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Gute Ernte
Frieden
„Erfolg“

„Unser Kampf ist 
nicht gegen 
Menschen“

„Geistlichen Segen“
„Ein Reich, das nicht 
von dieser Welt ist“

Feinde 
Israels: 

Menschen

Land

Nation

Alter Bund:
Israel

Neuer Bund:
Alle Nationen





2 Chr. 14,1-4
Asa lebte so, wie es dem HERRN, seinem Gott, Freude 
machte. Er ließ die fremden Altäre und Höhenheiligtümer 
niederreißen, die Säulen der Götzen umstürzen und die 
Ascherabilder zerschlagen. …

Asa did what was good and right in the eyes of the Lord his 
God. He removed the foreign altars and the high places, 
smashed the sacred stones and cut down the Asherah poles. 
…



Er befahl dem Volk von Juda, den HERRN, den Gott                
seiner Vorfahren, zu suchen, seinem Gesetz zu gehorchen 
und seine Gebote zu halten. Auch aus den Städten Judas ließ 
er die Höhenheiligtümer und Rauchopfersäulen entfernen.
So herrschte Frieden in Asas Reich. 2 Chr 14,1-4

He commanded Judah to seek the Lord, the God of their 
ancestors, and to obey his laws and commands. He removed 
the high places and incense altars in every town in Judah, 
and the kingdom was at peace under him.



2 Chr. 14,8-10 Dann sammelte der Kuschiter (Äthiopier) 
Serach ein riesiges Heer, unterstützt von 300 Streitwagen, 
und drang bis zur Stadt Marescha vor. Asa stellte seine 
Streitmacht im Tal Zefata bei Marescha zur Schlacht auf. 
Dann rief er den HERRN, seinen Gott, an:

9 Zerah the Cushite marched out against them with an army 
of thousands upon thousands and three hundred chariots, 
and came as far as Mareshah. 10 Asa went out to meet him, 
and they took up battle positions in the Valley of Zephathah 
near Mareshah. 11 Then Asa called to the Lord his God and 
said, 



… »HERR, keiner außer dir kann den Schwachen gegen           
die Mächtigen helfen! Hilf uns, HERR, unser Gott, denn wir 
vertrauen allein auf dich. In deinem Namen sind wir gegen 
dieses riesige Heer in die Schlacht gezogen. Du, HERR, bist 
unser Gott; kein Mensch kann gegen dich bestehen!« 2 Chr 
14,8-10

‘Lord, there is no-one like you to help the powerless against 
the mighty. Help us, Lord our God, for we rely on you, and in 
your name we have come against this vast army. Lord, you 
are our God; do not let mere mortals prevail against you.’



Danach schlossen sie einen Bund: Sie versprachen,                    
den HERRN, den Gott ihrer Vorfahren, aus ganzem Herzen 
und ganzer Seele zu suchen. […] Sie schworen mit lauter 
Stimme dem HERRN und mit Freudengeschrei und dem Klang 
von Trompeten und Hörnern. 2 Chr 15,12-15

12 They entered into a covenant to seek the Lord, the God of 
their ancestors, with all their heart and soul. […] 14 They took 
an oath to the Lord with loud acclamation, with shouting and 
with trumpets and horns.



Die Freude über den Bund war groß, denn die Menschen 
hatten sich ihm wirklich von ganzem Herzen verpflichtet. 
Begeistert suchten sie Gott und er ließ sich von ihnen finden. 
Und der HERR schenkte ihnen ringsum Ruhe. 2Chr 15,12-15

15 All Judah rejoiced about the oath because they had sworn 
it wholeheartedly. They sought God eagerly, and he was found 
by them. So the Lord gave them rest on every side.



König Asa entzog seiner Großmutter Maacha den                        
Titel der Königsmutter, weil sie ein abscheuliches Götzenbild 
zu Ehren der Göttin Aschera aufgestellt hatte. Das Götzenbild 
ließ er umhauen, in Stücke schlagen und im Kidrontal 
verbrennen. 2Chr 15,16

King Asa also deposed his grandmother Maakah from her 
position as queen mother, because she had made a repulsive 
image for the worship of Asherah. Asa cut it down, broke it up 
and burned it in the Kidron Valley.



2. Chr 16,7-10 In dieser Zeit kam der Seher Hanani zu                  
Asa, dem König von Juda, und sagte zu ihm: »Weil du dein 
Vertrauen auf den König von Aram gesetzt hast statt auf den 
HERRN, deinen Gott, konntest du das Heer des Königs von 
Aram nicht besiegen. Erinnere dich an das riesige Heer der 
Kuschiter und Libyer mit all ihren Streitwagen und Reitern! 
Damals hast du dich auf den HERRN verlassen, und er hat sie 
in deine Hände gegeben. …

At that time Hanani the seer came to Asa king of Judah and said to him: ‘Because 
you relied on the king of Aram and not on the Lord your God, the army of the king 
of Aram has escaped from your hand. Were not the Cushites and Libyans a mighty 
army with great numbers of chariots and horsemen? Yet when you relied on the 
Lord, he delivered them into your hand. …



2. Chr 16,7-10 ... Die Augen des HERRN blicken über                      
die ganze Erde, um die zu stärken, deren Herzen ganz ihm 
gehören. Du hast dich töricht verhalten. Von jetzt an wirst du 
Krieg führen müssen.« Da wurde Asa so wütend auf den 
Propheten, der ihm diese Botschaft überbracht hatte, dass er 
ihn ins Gefängnis werfen ließ. Zur gleichen Zeit begann er 
auch andere Angehörige seines Volkes zu unterdrücken.

… For the eyes of the Lord range throughout the earth to strengthen those whose 
hearts are fully committed to him. You have done a foolish thing, and from now on 
you will be at war.’10 Asa was angry with the seer because of this; he was so 
enraged that he put him in prison. At the same time Asa brutally oppressed some 
of the people.



Im 39. Jahr seiner Regierungszeit befiel Asa ein Fuß-                 
leiden. Doch selbst in dieser schlimmen Krankheit suchte er 
nicht beim HERRN, sondern nur bei seinen Ärzten Hilfe.
Und so starb er im 41. Jahr seiner Herrschaft.

2Chr 16,12-13

In the thirty-ninth year of his reign Asa was afflicted with a 
disease in his feet. Though his disease was severe, even in his 
illness he did not seek help from the Lord, but only from the 
doctors. Then in the forty-first year of his reign Asa died and 
rested with his ancestors.



Denn die Augen des HERRN 
durchstreifen die ganze       Erde,
um sich mächtig zu erzeigen an 
denen, die von         ganzem Herzen
ihm ergeben sind.                     2. Chr. 16,9a
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